
Kapelle im St. Marienstift

Villa Tröger am Stiftsberg

Villa Tröger am Stiftsberg

Mariengrotte Einweihung

15. August 1969

Küchenum- und Erweiterungsbau sowie

Dachstuhlsanierung in den Jahren 1971/1972

1966 Generalrenovierung des kleinen Hauses

Marienschwester Andrea

Tätig im Garten, auf dem

Friedhof und im Haus.

Marienschwester Philomena

im Stift, in der Altenpflege, im

Pfarrdienst und als Künstlerin tätig. Ohne Fahrstuhl im Stift eine ganz schöne AnstrengungStiftsfreundinnen

Marienschwester Oberin Henrica

verstand es, als tatkräftige,

liebevolle und kluge Frau das 

Stift zu führen und sogar der 

sozialistischen Statdverwaltung 

finanzielle und sachliche 

Zugeständnisse abzuringen.

Sie verstarb im St. Marienstift 1989.

Bewohner vor dem kleinen HausWeihnachtsfeier mit Pfarrer Clemens Wittelsbach

Pfarrer Clemens Wittelsbach und

Oberin Marienschwester Lutberga 

Marienschwester Emelina

Tätig als Küchenfee

im Haus und Hühnerstall,

dort hatte es der Hahn auch

manchmal auf sie abgesehen.

Letzte Oberin der Marienschwestern, Schwester Cordula

Marienschwester

Andrea, Philomena, Emelina

Piala und Tuskana

 St. Marienstift Zeitz

 

K atho liken  in  Ze itz 

und  U m gebung 

E inw ohner in  Ze itz 

1947 1952 1958 1956  1986

8 .000  6 .500  5 .100 5 .200  

1965 

4 .872 3.540   

1949  1950 

 46.762 45.142

1960 1948

 

 

O berin  M arienschw este r Lu tberga  

von  1950  b is  1956  

 

O berin  M arienschw este r C ord ilia  

von  1956  b is  1965  

 

O berin  M arienschw este r H enrica  

von  1965  b is  1989 

 

E inw eihung  des S t. M arienstiftes   

am  08. D ezem ber 1949  

 

O berin  M arienschw este r K a tharina  

von  1947  b is  1950  

 

A m  27 . N ovem ber 1947  kam  e in  Zug  m it H e im atvertriebenen  im  Ze itze r 

B ahnho f an. P farre r W itte lsbach  lie f am  Zug  entlang  und  rie f! 

„S ind  katho lische S chw estern  h ie r?  A usste igen !“  

S o kam en 4  S chw este rn  aus S ch lesien  an .  

D ie  M arienschw este rn  K atharina  und  G ottlieba  zogen im  P fa rrhaus e in  und 

küm m erten  s ich  um  d ie  am bu lan te  K rankenp flege  und  den  K indergarten . 

D ie  M arienschw este rn  P accis  und D onatilla  zogen  nach  Z ipsendorf und 

be treu ten  dort a lte  Leu te . 

 

D ie  M arienschw este r Tom a  kom m t aus B erlin  und  übern im m t den 

K indergarten  und  zum  Te il d ie  K irchenm usik . 

N och  Ende des Jahres 1947  ziehen  a lle  S chw este rn  in  d ie  N aetherstr. 12  

un te r dem  D ach  in  2  Z im m er und  Küche. 

 

01 .01 .1983 F rau  M artha  S chubert 

E ins te llung a ls  A ltenpflegerin  
(b is  dah in  nur M arienschwestern  und E hrenam tliche) 

 

Tro tz W ährungsre fo rm  konn te  P fa rre r W itte lsbach  am  08 .12.1948  d ie  V illa  

T röger am  S tiftsberg  durch  den  "S trohm ann" H erm ann M aak kau fen .  

D ie  V illa  so ll zu  e inem  w ürd igen  H e im  fü r den  Lebensabend von  50 

U m sied le rfrauen , d ie  a lle ins tehend  s ind , e ingerich te t w erden .  

 

D ie  7  M arienschw este rn , d ie  se it 1947  in  der G em einde  tä tig  s ind , e rha lten  

in  der V illa  e ine K lausur und  übernehm en d ie  B e treuung  der H e im bew ohner. 

 

D ie  M arien schw estern  übergeben  am  

01 .01 .1986 d ie  Le itung  des  

"S t. M arien stifts"  
nach  36  Jahren  segensre ichem  W irken an  d ie  

ka th . G em ein de S t. P e te r und  P au l Ze itz  ab. 

D ie  S chw este rn  w urden jedoch  n ich t abgezogen , so ndern 

konn ten  w e ite rh in  im  M arienstift w ohnen . 

 

O berin  M arienschw este r C ordu la  

von  1989  b is  1991 



Marienschwester Piala

mit Hausmeister Reiner Alke

Bewohner im Garten unter der Linde

25. März 1998 Grundsteinlegung

mit Generalvikar Theodor Stolpe 

Pfarrer Norbert Sommer und OB Dieter Kmietczyk

31. August 1998 Richtfest

1997 der Abriss des kleinen Hauses, 

mit all seinen Geschichten, 

brachte einige Tränen

04. August 1999 Einzug

in das neue St. Marienstift

04. August 1999 Einweihung

durch Generalvikar Theodor Stolpe

Beim Umzug des „Allerheiligsten“ mit viel 

Weihrauch, sprangen die Rauchmelder an

und die Feuerwehr stieg schon in die Stiefel.

Die Kapelle im neuen St. Marienstift 

mit dem gestalteten Fenster

und dem Tabernakel von Frau Monika Röhler

Der Neubau des St. Marienstiftes von der Ostseite Die alte Villa wurde umgebaut und renoviert 

zum Alters gerechten Wohnen und zur Caritas-Sozialstation

Pfarrer Norbert Sommer

mit den Sternsingern im St. Marienstift

Grundsteinlegung am 25. März 1998 Neue Kapellentür 2011 Atrium

 St. Marienstift Zeitz

 

K atho liken  in  Ze itz 

und  U m gebung 

E inw ohner in  Ze itz 

 

 
 

   3.540  2.962  

1986 

 

1998 

 36.195 34.560

1988  1996 1997

2.332 2.213

2019 1999 

 

Le ite rin  des S t. M arienstiftes  
F rau  E d ith  Funke  

von  1986  b is  1988  

 

Le ite rin  des S t. M arienstiftes  
F rau  R eg ina  H e in  

von  1996   

 

Le ite rin  des S t. M arienstiftes  
F rau  U rsu la  H artm ann 

von  1988  b is  1995 

 

1994  w erden  d ie  le tzten zw e i 
M arienschw este rn  P h ilom ena  und A ndrea  

in  d ie  O rdensn iederlassungen  
Luckenw a lde bzw . Z innow itz  ve rse tzt   

 

03 . N o vem ber 1997  B aubeginn  

S t. M arienstiftes  

m it de r A rch itek tin  F rau  Scha lle r 
und der B au le itung  H err M ülle r 
von  H asse lw ander &  P artner 

 

M it de r W ende 1989  g re ift das B undesdeutsche  
H e im gese tz  und  d ie  H e im m indestbau -
vero rdnung . 

E s w urden U m - und  A usbaum aßnahm en nö tig . 
E s ze ichne te  s ich  ab , dass in  der a lten  
B ausubstanz auf d ie  D auer e in  P flegehe im  n ich t 
zu  be tre iben  geh t, da  auch S ondergenehm i-
gungen  aus lie fen . 

H err P fa rre r Sche lenz und  der K irchenvors tand 
en tsch ieden  s ich  fü r e inen N eubau  au f dem  
G e lände des S t. M arienstiftes. 

 

 

D as S t. M arienstift en tw icke lte  
s ich  von  e inem  Fe ie rabendheim  
zu  e inem  A ltenhe im  in  dem  
P flege fachpersona l benö tig t 
w erde . 

N ach  dem  Ü bergang  von  e inem  
ordensge führten  H aus zu e iner 
sogenann ten  w e ltlichen  Le itung 
in  den Jahren 1986  b is  1987  
m ussten  A ltenpfleger, K üchen -
le itung  und K üchen - sow ie  
S ta tionsh ilfen  e ingeste llt w erden . 


